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Über dieses Buch

Es geht hier um jene besonderen Rechenhilfen, 
die im Verlaufe etwa eines dreiviertel Jahr-
hunderts verwendet wurden, um den Betrieb 
von Werkzeugmaschinen zu optimieren, letzt-
lich also Maschinenleistungen zu erhöhen und 
(auch) dadurch die Produktion von Investi-
tions- und Konsumgütern mit solchen Maschi-
nen möglichst wirtschaftlich zu gestalten. Diese 
Rechenhilfen waren (vor allem) sogenannte 
Betriebsrechenschieber. Dabei sind zwei Grup-
pen zu unterscheiden: Die Betriebsrechenschieber 
für spanende Formgebung – bekanntestes Ferti-
gungsverfahren dürfte das Drehen sein – und 
die Betriebsrechenschieber für spanlose Formgebung 
– das dabei bekannteste Fertigungsverfahren 
dürfte das Walzen sein. Die erste Gruppe wird 
im vorliegenden Buch behandelt, die zweite in 
dem anderen Band zum Thema Betriebsrechen-
schieber. 

In Deutschland wurden Betriebsrechenschie-
ber vor allem nach dem 1. Weltkrieg entwickelt, 
gewissermaßen „Der Noth gehorchend, nicht dem 
eignen Trieb“, um es mit der Fürstin Donna Isa-
bella von Messina in Friedrich Schillers Die 
Braut von Messina oder die feindlichen Brüder zu 
sagen. Es waren besonders die unmittelbaren 
Nachkriegsjahre, als aufgrund der durch den 
verlorenen Krieg entstandenen wirtschaftlichen 
Bedingungen für die deutsche Industrie die For-
derungen nach erhöhter Wirtschaftlichkeit auch 
in der Werkzeugmaschinenwelt Platz greifen 
sollten. 

Die Entwicklung der Betriebsrechenschieber 
für spanende Formgebung begann etwa mit der 
Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert. Der erste 
dieser hier beschriebenen Betriebsrechenschie-
ber ist ein adaptiertes Rietz-Modell, im Rück-
blick aus der Blütezeit der Betriebsrechenschie-
ber ein eher schlichtes Modell. Es folgte dann, 
nach einzelnen Modellen im zweiten Jahrzehnt 
des neuen Jahrhunderts, in den nächsten drei 
Jahrzehnten eine wahre Flut von neuen und 
verbesserten vorhandenen Modellen: manche 
davon blieben Eintagsfliegen; andere wurden 
über Jahre unverändert gefertigt; wieder andere 
wurde im Laufe der Jahre weiterentwickelt und 
dadurch sowohl dem Stand der Fertigungstech-
nik als auch den Entwicklungen der Werkstoffe 
angepasst. In den erneuten Nachkriegsjahren 
–  inzwischen war der 2. Weltkrieg zu Ende 
gegangen  – gab es (nun getrennt in Ost- und 
Westdeutschland) neben einigen neuen Model-
len auch weiterentwickelte Vorkriegsmodelle.

Das Ende der Betriebsrechenschieber kam 
dann, mehr oder weniger zeitgleich mit dem 
Ende der ganzen großen Rechenschieber-Ära, 
Ende der 1970er /Anfang der 1980er Jahre.

Jeder der hier vorgestellten Betriebsrechen-
schieber ist in einem der chronologisch geord-
neten Kapitel beschrieben. Dabei können und 
sollen die einzelnen Kapitel wie auch das ganze 
Buch weder eine Einführung in Funktion und 
Handhabung von Rechenschiebern sein, noch 
Grundlagen von Werkzeugmaschinen und der 
damit angewendeten spanenden Fertigungsver-
fahren vermitteln. 

Neben den Rechenschiebern selbst wird auch 
in sehr konzentrierter Form jeweils zeitgenös-
sische Fachliteratur vorgestellt. Deren Liste 
umfasst rund 360 Monographien, Sammelwerk-
beiträge, Zeitschriftenaufsätze und Internetdo-
kumente; sie erhebt natürlich keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit, kann aber möglicherweise 
zu weiterer Lektüre anregen.

Hilfsbereite, liebe Menschen haben mich bei 
den Vorarbeiten zu diesem Buch mit Rat und 
Tat unterstützt. Ihnen herzlich zu danken, ist mir 
aufrichtiges Anliegen und angenehme Pflicht 
gleichermaßen. Diese Menschen sind – aufge-
führt in alphabetischer Folge: Nadine Eckert, 
Clarkson GmbH, Erkrath; Dr. phil. Wilhelm 
Füssl, Deutsches Museum; Barbara Haeber-
lin; Peter Holland; Patrick Last, Deutsches 
Patent- und Markenamt, Informations- und 
Dienstleistungszentrum (IDZ) Berlin; Harald 
Riehle, IWA – F. Riehle GmbH & Co KG, Den-
kendorf; Daniel Toussaint († 2019); Anastasia 
Tsantidou, IWA – F.  Riehle GmbH & Co KG, 
Denkendorf.

Ich hoffe, dass Sie, liebe Leser und Leserinnen, 
aus der Lektüre dieses Buches den erwarteten 
Nutzen ziehen können. In diesem Sinne sei – wie 
auch schon an anderer Stelle – Adolf Ledebur 
zitiert, der Entdecker des nach ihm benannten 
Gefüges in Eisen-Kohlenstoff-Legierungen, der 
im Vorwort seines 1877 erschienenen Werkes 
Die Verarbeitung der Metalle auf mechanischem 
Wege geschrieben hatte:

„Einer objectiven Darlegung von Meinungsver-
schiedenheiten werde ich daher überall gern begeg-
nen, und dankbar werde ich jede Berichtigung 
eines wirklichen Irrthums entgegen nehmen.“

Moos, im Dezember 2023� Klaus Greis
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